
Einladung

hält am Donnerstag, den 23.05.2019, 17.00-19.00 Uhr,

in Raum 134 (Ulmenstraße 69, Haus 1) 

eine öffentliche Vorlesung zum Thema 

„Europa ohne Nationalismus“

Die Vorlesung sucht Antworten auf drei Fragen:

 Was ist eine Nation?

 Welche Rolle spielt der Nationalismus bei der Nationenbildung?

 Was können wir dem zunehmenden Nationalismus, der das europäische

Projekt und letztlich unsere Demokratie gefährdet, entgegensetzen?

Prof. Böttcher hatte von 1973 bis 2001 den Lehrstuhl für Politische Wissenschaft an

der RWTH Aachen mit dem Schwerpunkt Internationale Politik, insbesondere Europa-

politik, inne. Von 2005 bis 2015 wirkte er als Leiter des postgradualen Europastudien-

gangs an dem von ihm gegründeten Europainstitut Klaus Mehnert an der Staatlichen

Technischen Hochschule Kaliningrad, Russland. Prof. Böttcher gilt als einer der

führenden deutschen Wissenschaftler zum Themengebiet „Europa“ an der Schnitt-

stelle von Wissenschaft und Politik. Er ist unter anderem Herausgeber des Standard-

werkes „Klassiker des europäischen Denkens - Friedens- und Europavorstellungen

aus 700 Jahren europäischer Kulturgeschichte“ (Baden-Baden 2014).

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem ALUMNI-Verein Rostocker 

Politikwissenschaft e.V. statt. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Alle Interessierten sind recht herzlich eingeladen!
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